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Rundbrief Elbe-Röder-Dreieck Nr. 12  
 
Mitglieder:  
Seit November 2009 sind dem Verein folgende neue Mitglieder beigetreten: 
- Agrargenossenschaft Wülknitz e.G., Buschgasse 3, 01609 Wülknitz  
- Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glaubitz, Kirchgasse 5, 01612 Glaubitz  
- Qualifizierungszentrum Region Riesa GmbH, Alleestraße 43, 01591 Riesa. 
Somit hat der Verein nun 43 Vereinsmitglieder.  
 
Koordinierungskreis:  
Der Koordinierungskreis hat in seiner Beratung am 05.11.2009 zu folgenden Projekten einen positiven 
Beschluss zur Förderwürdigkeit über die ILE-Richtlinie gefasst: 
- Umnutzung einer Scheunenhälfte zum eigengenutzten Wohnen in Wildenhain (Herr Korth) 
- Wiedernutzung Wohnhaus zum eigengenutzten Wohnen in Krauschütz (Frau Schumann) 
- Einrichtung eines „Grünen Klassenzimmers“ in Raden (Gemeinde Röderaue) 
- Grundhafter Ausbau Bergstraße Diesbar-Seußlitz, 1. und 2. BA (Gemeinde Nünchritz)  
- Erarbeitung eines Örtlichen Entwicklungskonzeptes für die Gemeinde Röderaue. 
 
Änderungen ILE-Richtlinie:  
Anfang Dezember 2009 sind folgende Änderungen der ILE-Richtlinie in Kraft getreten: 
- Neu ist die Fördermöglichkeit zur Sanierung der Außenhülle und von Erschließungsflächen gewerblich 

oder landwirtschaftlich genutzter Gebäude. Bisher gibt es eine solche Förderung nur für Gebäude, die 
zur Grundversorgung genutzt werden (z.B. Arztpraxen). 

- Die Förderung der Wiedernutzung leerstehender ländlicher Bausubstanz zum eigengenutzten Wohnen 
ist nicht mehr auf denkmalpflegerisch wertvolle Gebäude beschränkt, sondern bezieht sich zukünftig auf 
leerstehende ländliche Wohngebäude bis zum Baujahr 1990. 

- Künftig ist der Ausbau aller kommunalen Ortsstraßen förderfähig, also auch an reiner Wohnbebauung. 
Bisher wurde der Bau von Ortstraßen nur gefördert, wenn damit Wege zu Gewerbe-, Land- und 
Forstwirtschaftsbetrieben oder Durchgangsstraßen geschaffen wurden. 

- Auch der Neu- und Ausbau von innerörtlichen Plätzen wird künftig gefördert. Bisher war eine Förderung 
nur für Verkehrsknotenpunkte mit wichtigen öffentlichen Erschließungsfunktionen möglich. 

 
Projekte:  
 
Touristisches Wegenetzkonzept 

Erste Ideen zu zukünftigen Radrouten im Elbe-Röder-Dreieck wurden am 
28.10.2009 mit mehr als 50 Akteuren in einem Workshop im Technologie-
zentrum Glaubitz diskutiert. Viele Teilnehmer hatten sich speziell mit ihren 
Ideen und Vorschlägen auf dieses Treffen vorbereitet und wollten ihr 
Wissen und ihre Wünsche und Vorstellungen in das in Auftrag gegebene 
„Touristische Wegenetzkonzept“ einbringen. 
Ende November / Anfang Dezember 2009 wurden vom beauftragten 
Planungsbüro IFS Dresden Abstimmungsgespräche mit allen Kommunen 
im Elbe-Röder-Dreieck zu den vorgeschlagenen Hauptradrouten und 
Themenwegen durchgeführt Die Konzepterarbeitung läuft noch bis zum 

nächsten Frühjahr und wird von der Arbeitsgruppe Tourismus begleitet. Anschließend wird es darum gehen, 
die abgestimmten Wege einheitlich auszuschildern und in der Region sowie überregional bekannt zu 
machen. 
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Zusammenarbeit mit dem angrenzenden brandenburgisch en Leader-Gebiet Elbe-Elster  

Die erste gemeinsame Vorstandssitzung beider Leader-Gebiete fand am 
04.11.2009 im Hotel "Spanischer Hof" Gröditz statt. Eröffnet wurde das 
Arbeitstreffen durch die beiden Vereinsvorsitzenden Jochen Reinicke und 
Uwe Schäfer. Im Fokus wird bis Ende März 2010 zunächst die 
länderübergreifende Vernetzung der Schutzgebiete Gohrischheide und 
Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft stehen. Dazu wird im Januar 
2010 in Plessa eine gemeinsame Arbeitsrunde zum Erfahrungsaustausch 
und zur Identifizierung konkreter Projektansätze von Gohrischheide und 
Naturpark Niederlausitzer Heidelandschaft stattfinden. Zudem sollen 
Möglichkeiten für touristische Verknüpfungen mit dem südbranden-

burgischen Radwegenetz geprüft werden. Die offizielle Kooperationsvereinbarung zwischen beiden 
Regionen wurde Anfang Dezember 2009 unterzeichnet. 
 
Projekt Mobiler Marktplatz  
Verschiedene Gespräche und die im Auftrag des Landesamtes für Umwelt, Geologie und Landwirtschaft 
(LfULG) durchgeführte Einwohnerbefragung in 6 Ortsteilen des Elbe-Röder-Dreiecks haben ein Überdenken 
unseres Projektes Mobiler Marktplatz eingefordert. In der Befragung wurde ermittelt, dass das Elbe-Röder-
Dreieck von den Einwohnern nicht als unterversorgte Region empfunden wird und die Versorgungsdichte mit 
Angeboten des täglichen Bedarfs durch Einzelhandelsgeschäfte und mobile Händler als ausreichend 
angesehen wird. Damit besteht aus Einwohnersicht kein wirklicher Bedarf an einer zusätzlichen mobilen 
Versorgung. 
Der Vereinsvorstand hat deshalb in seiner Vorstandssitzung am 11.12.2009 folgende Vereinbarungen zur 
weiteren Projektarbeit getroffen: 
- Ein gesteuertes Händlermanagement, wie ursprünglich vorgesehen (Startroute, festgelegte Standplätze 

der mobilen Händler, Vorgabe eines Fahrplanes, Unterzeichnung einer Bereitschaftserklärung durch 
Händler), wird nicht weiterverfolgt. 

- Die Kommunen können nur die infrastrukturellen Voraussetzungen zur Verbesserung der Grund-
versorgung im Elbe-Röder-Dreieck bieten. Im Vordergrund soll deshalb zukünftig die Gestaltung von 
Plätzen stehen, um Aufenthaltsqualität und Kommunikationsmöglichkeiten in den Dörfern zu schaffen. 
Auch mobile Händler können diese Plätze nutzen. 

- Die vorhandenen stationären Händler sollen gezielt unterstützt werden. 
- Über das Regionalmanagement soll verstärkt Öffentlichkeitsarbeit für stationäre und mobile Händler 

betrieben werden (kommunale Amtsblätter, Internetseite www.elbe-roeder.de). 
 
Weitere Informationen:  
- Nutzen Sie bitte als Unternehmen, Bildungseinrichtung, Kommune oder Verein die Möglichkeit, auf 

unserer Homepage www.elbe-roeder.de unter Aktuelles Ihre Termine selbst einzutragen.  
- Wir bitten die Kommunen, in ihren kommunalen Mitteilungsblättern Informationen aus diesem Rundbrief 

nach eigener Auswahl zu veröffentlichen. Hier sollte immer auch das Logo des Elbe-Röder-Dreiecks 
verwendet werden, um allmählich die Identifikation zu erhöhen. 

- Termine: 
- Koordinierungskreis Elbe-Röder-Dreieck: Donnerstag, 21. Januar 2010, 9.00 Uhr, Ort wird noch 

bekanntgegeben 
- Mitgliederversammlung Elbe-Röder-Dreieck e.V.: Freitag, 22. Januar 2010, 9.00 Uhr, Ort wird noch 

bekanntgegeben. 
 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes neue s Jahr 2010 wünschen Ihnen 
allen Hannes Clauß und Anja Schober vom Regionalman agement Elbe-Röder-Dreieck.  


